
bei Krallenform Ohrpaßstücken

06257-904070Gerät Mikrofon
Hörwinkel

Schallschlauch

Zusatzbohrung

( )Ohrstück Krallenform
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Der richtige Griff:

Ansetzen:

Einführen:

Nachsetzen:

Vor dem Einsetzen das Ohrstück
mit Daumen und Zeigefinger am 
unteren Krallenende (roter Pfeil) 
anfassen. Das Gehörgangsteil
bildet die Verlängerung der
Zeigefingerspitze.

R Rechte Markierung  = OT

L Linke Markierung  = B AU

Gehörgangsteil

Beim Heranführen ans Ohr (hier rechts)
 die S-förmig gebogene Spitze

der Kralle immer nach oben halten .
Die Hand dabei nicht mit dem 
Unterarm drehen (gefülltes
Wasserglas).

Nun führen S ie d as G ehörgangs-
teil von hinten Richtung Nase in 
den Gehörgang ein. Ertasten  Sie
dabei auch mit der S-förmigen
Spitze die Hautfalte über dem 
Gehörgang(roter Pfeil).

Jetzt können Sie den Daumen wegnehmen
und mit dem Zeigefinger das Ohrstück
erst in Richtung Nase, dann im rechten
Winkel nachschieben.

1Bleiben Sie dabei im unteren d es/3
Ohrstückes und helfen Sie evtl. mit
kreisenden Bewegungen nach.
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evtl. Nachhelfen:

Gerät hochsetzen:

Bei manchen, tief ausgeprägten Ohr-
muscheln muss man durch Ziehen
am Ohrläppchen nach schräg
hinten den Weg für die untere
Spange freimachen.

Sitzt das Ohrstück nun
korrekt im Ohr, nimmt 
man das Gerät seitlich
hoch bis zur Schläfe
und schiebt es am Kopf
entlang von vorne über
das Ohr. Beim seitlichen Hochnehmen bitte den
Schallschlauch nicht verdrehen und abklemmen.

korrekter Sitz: Druckgefahr:

das Ohrstück wirkt 
auffällig und erzeugt 
Druckstellen am Ohr.

alle Teile sitzen in  vorgese-den dafür 
henen Vertiefungen. 

Sollten in den ersten Tagen trotz korrektem
Sitz Druckstellen entstehen, kommen Sie
umgehend zu uns. Wir helfen sofort. 

Das Herausnehmen aus dem Ohr ist einfach:
Gerät hinterm Ohr nach vorne schieben und  
seitlich fallen lassen. (Keine Sorge, ein richtig 
eingesetztes Ohrstück hält das Gerät sicher.) 
Am Übergang Hörwinkel/Schallschlauch an-
fassen und mit kreisenden Bewegungen am 
Schlauch seitlich/schrägoben herausziehen. 
Auch hier ist die Sorge um ein Abreissen des 
Schlauches unbegründet.      

Das Teleonieren mit Hörgerät ist anfangs
ungewohnt. Hat das Ohrstück eine große 
Zusatzbohrung kann man wie gewohnt 
telefonieren. Bei den meisten Geräten 
muss man jedoch den Hörer ca. 2 Finger
nach oben verschieben, da das Mikrofon 
des Gerätes an der oberen Kante der 
Ohrmuschel liegt( Pfeil rechte Abb.) 

Haben Sie noch Fragen ?  Rufen Sie uns an:       06257-90 40 70      
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